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An 
Presse, Funk und Fernsehen 

Berlin, 14. April 2013 
 
 

IGEB-Vorstand wiedergewählt und ergänzt 
 

Mitglieder des Berliner Fahrgastverbandes setzen auf Kontinuität 
beim IGEB-Vorstand und fordern Ausbau des BVG-Angebotes 

 

Bei der Jahresmitgliederversammlung 2013 des Berliner Fahrgastverbands IGEB wurden die 

Vorstandsmitglieder 

Christfried Tschepe, Vorsitzender 

Jens Wieseke, stellvertretender Vorsitzender 

Klaus-Jürgen Ulbrich, Schatzmeister 

Artur Frenzel, Abteilungsleiter Stadtverkehr 

Florian Müller, Abteilungsleiter S-Bahn und Regionalverkehr 

Christian Schultz, Abteilungsleiter Fernverkehr 

erneut in den Vorstand gewählt. 

Für den 2012 aus beruflichen Gründen ausgeschiedenen Matthias Horth wurde Matthias 

Gibtner zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 

Die IGEB-Mitglieder begrüßten, dass Verkehrssenator Michael Müller sich im Rahmen der 

Erarbeitung des neuen Nahverkehrsplans 2014–2018 für eine Ausweitung des Leistungsan-

gebots der BVG einsetzt. Diese ist aufgrund aktuell und künftig steigender Fahrgastzahlen 

dringend geboten. Diese Angebotsausweitung darf jedoch nicht auf den Busverkehr kon-

zentriert werden, sondern muss insbesondere bei Straßenbahn und U-Bahn erfolgen. Hierfür 

ist es nötig, mehr Straßenbahnneubaufahrzeuge, als bisher geplant, zu bestellen und umge-

hend die Entwicklung und Bestellung neuer Fahrzeuge für das U-Bahn-Großprofil (Linien 5, 

6, 7, 8 und 9) einzuleiten. Anderenfalls drohen bei der U-Bahn künftig Engpässe durch Fahr-

zeugmangel, wie sie die Fahrgäste der Berliner S-Bahn seit 2008 erleben mussten und ab 

2017 verschärft wieder erleben werden – weil der Berliner Senat die S-Bahn-Ausschreibung 

zu lange verzögert hat. 

Christfried Tschepe  Jens Wieseke   Matthias Gibtner 

Vorsitzender   stv. Vorsitzender  stv. Vorsitzender 

 

Alle IGEB-Pressedienste und IGEB-Positionen finden Sie auch unter www.igeb.org 


